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Vertragstheorien und die Begründung von Ungleichheit

Im politischen Denken des Westens stehen Vertragstheorien gemeinhin für die Begründung politischer Gleichheit. Ferner gelten sie als theoretischer Hintergrund liberaler Demokratien. Nun hat C.B. Macpherson der Denktradition von Hobbes bis Locke in seiner 1962 erschienenen Politischen Theorie des Besitzindividualismus einen deutlichen Klassen-Bias unterstellt. Carole Pateman hat 1988 in ihrem Buch The Sexual Contract argumentiert, dass die individuelle Freiheit, die der Kontraktualismus verspreche, lediglich eine Freiheit von Männern sei – die Unterwerfung von Frauen in der Familie, die diese Tradition ebenfalls begründe, werde hingegen verschwiegen. Charles W. Mills hat die Analyse von Pateman erweitert und in The Racial Contract aus dem Jahr 1997 aufgezeigt, inwiefern die klassischen Vertragstheorien ferner der Begründung weißer Vorherrschaft dienten. In einer unlängst erschienenen gemeinsamen Publikation haben Pateman und Mills schließlich den Versuch unternommen, ihre jeweiligen Analysen systematisch aufeinander zu beziehen und auf diese Weise zu so etwas wie einer intersektionalen Kontraktualismuskritik beizutragen.

Ziel des Lektüreseminars ist eine Auseinandersetzung mit der Begründung von Ungleichheit im vertragstheoretischen Denken sowie mit der Bedeutung dieser Begründung – und der Bedeutung ihrer Kritik – in der Gegenwart. Zu diesem Zweck sollen Klassiker des Kontraktualismus wie Hobbes, Locke und Rousseau, Erneuerer der Tradition wie Rawls, die Kritiker/innen MacPherson, Pateman und Mills sowie Positionen gelesen werden, die sich mit dem Status der Kritik von Pateman und Mills befassen.

19.10.2010 – Einführung I

26.10.2010 – Einführung II: Die Idee des Vertragsdenkens

Basistexte: Koller, Theorien des Sozialkontrakts als Rechtfertigungsmodelle politischer Institutionen; Pateman/Mills, Contract and Domination, Introduction (S. 1-9).
02.11.2010 – Hobbes I: Naturzustand – Vertrag – politische Ordnung
Basistext: Hobbes, Leviathan, Kapitel 13, 14, 17 und 18 (S. 94-109, 131-144).

09.11.2010 – Hobbes II: Begründung von Ungleichheit

Basistext: Hobbes, Leviathan, Kapitel 20 (S. 155-162); Vom Bürger, Kapitel 8 und 9 (S. 161-174).

16.11.2010 – Locke I: Naturzustand – Vertrag – politische Ordnung

Basistext: Locke, Zweite Abhandlung über die Regierung, Kapitel 2, 5, 8-10 (S. 201-209, 215-231, 260-283).

23.11.2010 – Locke II: Begründung von Ungleichheit

Basistext: Locke, Zweite Abhandlung über die Regierung, Kapitel 4-7 (S. 213-259).
30.11.2010 – Rousseau I: Naturzustand – Vertrag – politische Ordnung
Basistext: Rousseau, Gesellschaftsvertrag, erstes Buch: Kapitel 1-9, zweites Buch: Kapitel 1-10 (S. 5-26, 27-56).

07.12.2010 – Rousseau II: Begründung von Ungleichheit

Basistexte: Rousseau, Emile, fünftes Buch, Auszüge, in Doyé/Heinz/Kuster, Philosophische Geschlechtertheorien (S. 165-190); Rousseau: Abhandlung über den Ursprung und die Grundlagen der Ungleichheit unter den Menschen, Auszüge (S. 31-50, 62-67, 69-70, 111-114).

14.12.2010 – Rawls

Basistext: Rawls, Eine Vertragstheorie der Gerechtigkeit, Kurzfassung, in: Horster, Recht und Moral (S. 197-213).

04.01.2010 – Kritik des Besitzindividualismus: Macpherson

Basistext: Macpherson, Die politische Theorie des Besitzindividualismus, Einführung, Kapitel I 5 a-d (Wirksamkeit und Grenzen von Hobbes’ politischer Theorie), Kapitel VI (Besitzindividualismus und liberale Demokratie) (S. 13-20, 104-118, 295-310).

11.01.2010 – Kritik des Geschlechtervertrags: Pateman

Basistext: Pateman, The Sexual Contract, Kapitel 1 (Contracting In) und 3 (Contract, the Individual and Slavery) (S. 1-18, 39-76).

Hintergrundlektüre: Interview with Carol Pateman by Steve On, in: Contemporary Political Theory 9(2), S. 239-250.

18.01.2010 – Kritik des „Rassen“-Vertrags: Mills

Basistext: Mills, The Racial Contract, Introduction, Kapitel 1 (Overview) und 2 (Details) (S. 1-89).

25.01.2010 – Intersektionale Vertragskritik: Pateman und Mills

Basistext: Pateman/Mills, Contract and Domination, Kapitel 5 (Pateman: Race, Sex, and Difference) und 6 (Mills: Intersecting Contracts) (S. 134-199).

01.02.2010 – Pateman in der Kritik
Basistexte: Brown: States of Injury, Kapitel 6 (S. 135-165); Fraser, Beyond the Master/Subject Model; Gatens, Sex, Contract and Genealogy; Moller Okin, Feminism, the Individual, and Contract Theory; Replik von Pateman in Pateman/Mills, Contract and Domination, Kapitel 7 (On Critics and Contract, S. 200-229).

08.02.2010 – Mills in der Kritik

Basistexte: Goldberg, The Racial State, Kapitel 2 (S. 36-56); McCarthy, Book Review in Ethics 109; Replik von Mills in Pateman/Mills, Contract and Domination, Kapitel 8 (Reply to Critics, S. 230-266).

15.02.2011 – Abschlussdiskussion, Vorstellung der Hausarbeitenprojekte

----------------------

Erforderlich für den Erwerb eines Leistungsnachweises (10 SP):

1. Regelmäßige vorbereitende Textlektüre, Teilnahme und Mitarbeit 
2. Referat (gegebenenfalls Gruppenreferat), Länge maximal 20 Minuten, inkl. Vor- und Nachbesprechung

3. Exposé zur Hausarbeit (1-2 Seiten), Abgabe per mail bis spätestens 13.02.2011, 22:00 Uhr

4. Hausarbeit (ca. 20-25 Seiten), Abgabe bis 31. März 2011

-----------------------

Der Seminar-Reader ist erhältlich bei Copy Clara, Tucholskystraße 15, sowie im Grimm-Zentrum. Dort befindet sich auch der Handapparat zum Lektüreseminar.
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